
Ich muß noch was sagen. Zwei Ihre Kommilitonen haben so offensichtlich 
geschummelt, dass es aufgefallen ist und sie nun in E2-Vorlesung mit einer 5.0 
durchgefallen sind. Aber gestern wurde klar, daß sie sicher nur die Spitze des Eisbergs 
sind - was mich eigentlich nicht wundern sollte. Offensichtlich scheint das 
Unrechtsbewußtsein nicht weit verbreitet zu sein.

Aber da muß ich sehr sehr grundsätzlich werden. Wir wollen hier an der Uni keine 
Noten vergeben. Das ist keine Schule. Wir wollen Sie zu Wissenschaftlern und zum 
wissenschaftlichen Denken ausbilden. 

Glauben Sie mir - ich bin sicher eben nicht aus der Zeit gefallen - seien Sie daran 
erinnert, daß die Uni früher nur Scheine ausgegeben hat: bestanden oder nicht 
bestanden. Und die Punktzahlen waren damals nur wichtig für den persönlichen Ehrgeiz.
Ich hoffe immer noch, daß die Uni diesen Zwang zur Notengebung irgendwann wieder 
rückabwickeln kann - dafür brauchen wir aber auch ihre Hilfe.

Seien Sie versichert, daß auch weiterhin bei allen Professoren hier ihre Noten immer nur
als grober Anhaltspunkt gilt. Und ich bin mir sicher: auch bei zukünftigen Arbeitgebern. 
Da sind sie wahrscheinlich ein bißchen vom bayerischen Schulsystem beeinflußt, 
welches die Noten über alles stellt.

Denn: was wir als Wissenschaftler nie nie nie tolerieren werden, ist mangelnde 
Integrität, Schummeln und Unehrlichkeit. Das ist zentral wichtig. Und wenn wir Ihnen 
hier etwas beibringen wollen an der Uni, dann das. Weil das Vertrauen die zentrale 
Stütze in der Wissenschaft ist. 

Sie sollten also ihren Intellekt auf die Physik richten, nicht, wie man am besten  gute 
Noten macht. Sie studieren hier Physik, nicht Klausurenschreiben. Denn mit dieser 
Strategie werden Sie so oder so später an der Uni nicht gut fahren. Lieber die ersten paar
Semester nicht so gute Noten haben, dafür aber aufs richtige Pferd setzen. Nicht nur wir 
machen extrem gute Erfahrungen mit solchen sagen wir mal „Spätzündern“ oder 
Studenten aus dem 2. Bildungsweg.

Wir haben wegen Corona die Prüfung in Zoom verlegt. Damit machen wir uns 
angreifbar und müssen letztlich auf ihren Charakter zählen. Niemand hat gedacht, dass 
das gut funktionieren würde, vor allem nicht in den Anfängervorlesungen. 

Und hier bin ich ein bißchen empfindlich, weil wir das alles für Sie gemacht haben, 
damit Sie sich nicht anstecken.  Und ich weiß wovon ich rede, weil mein Neffe wegen 
den langfristigen Auswirkungen einer Corona-Infektion nun nicht seinen Traumjob 
antreten kann.



So, jetzt hoffe ich für Sie, daß sie immer noch stolz auf ihre Note sein können. Wenn 
nicht, sollten Sie sich das wirklich zu Herzen nehmen. 

So - Ende der Predigt.


